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Protokoll über die Sitzung des Pfarrgemeinderats 
 
 
Datum: 19.09.2007 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: 21:15 Uhr 
 
Vorsitz: Frau Kelnhofer 
 
Teilnehmer: Frau Aumer, Frau Burghardt, Herr Dausch, Herr Hirler, Frau Höfer, Herr Huber, Frau 
Kelnhofer, Frau Meier, Frau Schachtner-Nunhöfer, Herr Schäfer, Herr Wankner, Frau Weigert, 
Herr Pfarrer Wiegele 
 
Entschuldigt: Frau Klein, Frau Kubista, Herr Tischner, Fr. Spiegel (Kindergarten), Herr Hausler 
(Kirchenverwaltung) 
 
 
Protokoll: Herr Schäfer 
 
 
Protokoll der Sitzung am 18.07.2007 
Das Protokoll wird mit einer inhaltlichen Korrektur ohne Gegenstimmen genehmigt. 
 
 
TOP 1 — Umgestaltung des Ambo 
Pfr. Wiegele stellt einen Entwurf von Hrn. Larasser zur Umgestaltung des Ambo vor. Dieser sieht 
die Anbringung zweier Platten an der Vorderseite vor, so dass der Ambo von vorn bis auf einen 
vertikalen Spalt in der Mitte geschlossen erscheint. Dies verleiht ihm optisch ein größeres Gewicht. 
Hr. Larasser veranschlagt € 1150,- netto für die Ausführung. Nicht berücksichtigt ist in dem Entwurf 
allerdings die gewünschte Ablage für das Evangeliar, zumindest wird dies aus der Zeichnung nicht 
deutlich. Auch die Befestigung des Mikrofons ist nicht beachtet. Pfr. Wiegele wird diese Punkte an 
Hrn. Larasser zurückgeben. 

Ein Entwurf für einen Opferlichtständer vor der Madonna in der Kapelle findet dagegen die Zu-
stimmung des Pfarrgemeinderates. Es handelt sich von der Form her um einen quadratischen 
Tisch, dessen vertiefte Platte mit Sand gefüllt wird, so dass man dort dünne Kerzen hineinstecken 
kann. Unterhalb der Platte befindet sich noch eine Ablage. Dieser Ständer soll € 980,- netto kosten. 
Der Entwurf wird noch im Sachausschuss Liturgie und in der Kirchenverwaltung vorgestellt. 

 

 

TOP 2 — Termine – Informationen – Berichte 
Aus der Jugendarbeit wird berichtet: Das Johannifeuer brachte einen Erlös von ca. € 450,-. In der 
Pfarrjugendleitung gab es eine Wechsel; neben Fabian Schlang wird Barbara Klein als Nach-
folgerin der ausgeschiedenen Isabel Huber die Pfarrjugend verantwortlich leiten. Beim diesjährigen 
Zeltlager nahmen ca. 60 Kinder teil. Die Woche verlief gut, jedoch sollen im nächsten Jahr, evtl. 
durch einen Elternabend, einige kleinere Ärgernisse von vornherein vermieden werden. 

Vom Seniorenausflug wird trotz bescheidener Wetterverhältnisse (verschiedene Arten von Regen) 
durchweg gute Laune gemeldet. 

Für die Pfarrei Verklärung Christi soll ein Logo erstellt werden. Pfr. Wiegele wird dem Designer des 
neuen Kindergarten-Logos bei einem ersten Treffen die nötigen Hintergrundinformationen zum 



Namen der Gemeinde geben; bei der späteren Wahl zwischen mehreren Entwürfen werden auch 
Hr. Dausch, Hr. Hirler, Fr. Höfer und Hr. Schäfer beteiligt sein. 

Erntedank wird am 7. Okt. im Rahmen eines Familiengottesdienstes gemeinsam mit dem Kinder-
garten gefeiert; Konzelebrant wird Pfr. Karl sein aus Anlass seines 80. Geburtstags. 

Zur besseren Koordinierung der pfarreiübergreifenden Erwachsenenbildung wird es ein Treffen 
geben mit den Beauftragten der Gemeinden St. Pius, Maria Ramersdorf und Verklärung Christi 
sowie den Pfarrern. Aus unserer Gemeinde wird Fr. Schachtner-Nunhöfer teilnehmen. 

Der Frauenbund berichtet von mehreren gut besuchten Veranstaltungen: einem Wandertag, dem 
Frauendreissiger und der für den Oktober geplanten Besichtigung der Synagoge. 

Der Tischtennisraum wird mittwochs vormittags nicht mehr vom Frauenbund benötigt; er wurde zur 
Nutzung durch den Kindergarten zurückgegeben. 

Der Arbeitskreis Familie lädt zum jährlichen Berggottesdienst ein, heuer auf der Kala-Alm am 
Pendling am 14. Oktober. 

Zurzeit gibt es in unserer Gemeinde nur drei, allerdings gut gefüllte, Mutter-Kind-Gruppen. Der 
Kinderkleidermarkt im Herbst wird seinen Erlös zwischen Kindergarten und Mutter-Kind-Gruppen 
sowie einigen Anschaffungen für den Kleidermarkt aufteilen. 

Von der Sachspendenaktion in Zusammenarbeit mit Goodsellers wird vorläufig ein Erlös von 
€ 1850,- gemeldet; jedoch laufen einige Auktionen noch. 

Um Plakate, Aushänge und Handzettel in unserer Gemeinde ansprechend zugestalten und dabei 
Fehler zu vermeiden, wird eine entsprechende Einführung gewünscht. Hr. Dausch erklärt sich 
bereit, aus seiner beruflichen Praxis heraus einen entsprechenden Termin für Interessierte anzu-
bieten. 

Als Vertretung im Pfarrbüro in der Urlaubszeit und bei Krankheit der Sekretärin stand und steht 
dankenswerterweise Fr. Meier bereit; die Vertretung des Mesners erfolgt durch Hrn. Ziegler und 
Hrn. Kohl. 

 

 
Nächste Sitzung: Mittwoch, 16.10.2007 um 20:00 Uhr im Leseraum 
 
 
Protokollführer: 
 
Jürgen Schäfer 


